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Kath. Leutkirche St. Maria/St. Leodegar

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/109670592511/

ID: 109670592511 Datum: 12.07.2016 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: keine

Hausnummer: keine

Postleitzahl: 77944

Stadt-Teilort: Friesenheim-Oberschopfheim

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Ortenaukreis (Landkreis)

Gemeinde: Friesenheim

Wohnplatz: Oberschopfheim

Wohnplatzschlüssel: 8317031003

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Geo-Koordinaten: 48,4009° nördliche Breite, 7,8809° östliche Länge

Fotos
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Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

1. Bauphase:
(1136)

Ersterwähnung der Kirche im Zusammenhang mit Patronatsrechten
Kloster Schuttern (a), ehemalige Pfarrkirche für Oberschopfheim, deren
Ursprünge bzw. die der dazugehörigen Siedlung im 9.Jh. vermutet
werden, vermutlich bestanden als Chorturmkirche.

Betroffene Gebäudeteile: keine

2. Bauphase:
(1500)

Um 1500 Abgang der ehemals dazugehörigen Siedlung, die Leutkirche
bleibt jedoch in Funktion.

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Bauphase:
(1567 - 1629)

von 1567 bis 1629 ist die Kirche als Simultankirche unter der Nutzung
des evangelischem Landsherren.

Betroffene Gebäudeteile: keine

4. Bauphase:
(1587)

Erwähnung eines Siechenhaus (a), das vermutlich bis zum 30-jährigen
Krieg bestand, daher der gebräuchliche Name "Gutleutkirche".

Betroffene Gebäudeteile: keine

5. Bauphase:
(1703)

Zerstörung der Kirche im Zusammenhang mit dem span. Erbfolgekrieg,
1713 Erwägung des Abrisses, Wiederaufbau Turm angeblich mit
welscher Haube.

Betroffene Gebäudeteile: keine
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6. Bauphase:
(1762)

Visitationsprotokoll: Die Kirche ist eine Ruine, jedoch mit renoviertem
Chor als Marienkapelle und über dem Chor liegender
Eremitenwohnung.

Betroffene Gebäudeteile: keine

7. Bauphase:
(1905)

Teilweiser Wiederaufbau des Kirchenschiffes

Betroffene Gebäudeteile: keine

8. Bauphase:
(1953)

Restaurierung der Wandmalereien

Betroffene Gebäudeteile: keine

9. Bauphase:
(1962 - 1964)

Wiederaufbau des bis dahin unvollständigen Langhauses.

Betroffene Gebäudeteile: keine

10. Bauphase:
(1996)

Außenrenovierung

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Restauratorische Voruntersuchung

Beschreibung

Umgebung, Lage: keine Angaben

Lagedetail: • Einzellage
• allgemein

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Kirche, allgemein

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Die sogenannte Leutkirche bei Oberschopfheim war die mittelalterliche
Pfarrkirche für die Dörfer Leutkirch, Oberschopfheim und Diersburg.

Der Ort Leutkirch selbst ging im 15. Jahrhundert ein. Die Kirche mit
ihrem Chorturm aus dem 13. Jahrhundert überlebte als Friedhofs- und
Wallfahrtskirche und wurde 1964 als gesamte Kirche wiederaufgebaut. 
(http://www.friesenheim.de/dynasite.cfm?dsmid=2758)

Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

keine Angaben
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Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Detail (Ausstattung)
• bemerkenswerte Wand-/Deckengestaltung

• Steinbau Mauerwerk
• allgemein

Konstruktion/Material: keine Angaben


